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Samstag
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ERÖFFNUNGSPROGRAMM AB 15 UHR
ANSCHLIESSEND VIELE 
SPANNENDE STATIONEN

Sonntag
22.06.2025

Dittmannsdorfer
Kinder- und Vereinsfest

WIR FEUEN
UNS AUF 
EUCH !

am Abend
Disco im Festzelt
knüppelkuchen am lagerfeuer
Mini-Playback-Show

Fußball

ZELTGOTTESDIENST

Mit Posaunenchor und
anschließendem Mittagsgrillen

letztes Saisonspiel der Erzgebirgssparkassenliga
SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf e.V.

gegen Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf

Sportplatz Dittmannsdorf

Kontakt: ortschaftsrat-dittmannsdorf@web.de
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DIES UND DAS

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter e.bollin@gornau.de

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im  
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Zschopau:

Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr
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der „Gornauer Frühling“ liegt nun 
schon wieder einige Wochen zu-
rück. Bei bestem Wetter haben sich 
Firmen unserer Gemeinde und aus 
der Region präsentiert, Stationen für 
unsere Kinder wurden gut angenom-
men und auch für das leibliche Wohl 
war gut gesorgt. All denen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben, möchte ich hiermit 
meinen Dank aussprechen. Geplant 
war eigentlich, die Veranstaltung im 
ganzen Ort zu verteilen und einen 

großen „Messeplatz“ an der Gornauer Turnhalle einzurichten. Viel-
leicht ist weniger manchmal wirklich mehr und die Entscheidung, 
den „Gornauer Frühling“ in unseren schönen Park an der Ditters-
dorfer Straße in einem überschaubaren Rahmen durchzuführen 
hat sich als bessere Lösung dargestellt. Gern werden wir diese 
Form einer Gewerbemesse in Gornau wieder anbieten, mit etwas 
mehr Vorlaufzeit und hoffentlich noch mehr Ausstellern und inter-
essierten Gästen.

Im Mai ist nun auch auf dem Friedhof Gornau die alte Ausseg-
nungshalle dem neuen Gedenkplatz gewichen und die Restaura-
toren sind derzeit dabei, unsere Denkmäler aufzuarbeiten und an 
ihrer neuen Gedenkstätte zu errichten. Für den Neubau der Aus-
segnungshalle war am 27.05.2025 Submission und nach Sichtung 
der eingegangenen Angebote werden in der Sitzung des Gemein-
derates am 16.06. die Baumeisterarbeiten vergeben. Beginn des 
Tiefbaus wird der 01.07. sein. Bis dahin wird das Umverlegen der 
Kanäle für Wasser und Abwasser erfolgen sowie ein Zugang zum 
Friedhof geschaffen, der zwischen Baufeld und Kirche eingerich-
tet wird.

Auf gleich drei Veranstaltungen im Juni darf ich noch hinweisen: 
am 06.06. ist ein Puppentheater bei uns in der Kultur- und Sport-
halle Dittmannsdorf zu Gast, am 14.06. lädt der Jugendclub Ditt-
mannsdorf e.V. rechtherzlich zur Jugend-Grill-Party ein und das 
Kinderfest in Dittmannsdorf wird vom 20.06. – 22.06.2025 auf dem 
Sportplatz stattfinden. Wie gewohnt wird es am Samstag den 
21.06. wieder jede Menge Spiel und Spaß für unsere Jüngsten ge-
ben. Zu allen drei Veranstaltungen finden sie in diesem Amtsblatt 
nähere Informationen.

Nun darf ich noch all unseren Schülerinnen und Schülern beste 
Ergebnisse bei den bevorstehenden Zeugnissen wünschen, all 
denjenigen, die jetzt nach der 9., 10., oder 12. Klasse die Schule 
beenden, Mut und Offenheit für den neuen Lebensabschnitt und 
die weiterführende Ausbildung zusprechen, und uns allen eine er-
holsame Urlaubs- und Ferienzeit wünschen.
Nutzen sie gern und ausgiebig die Freizeitangebote in Gornau und 
unserer schönen Erzgebirgsregion.

Die Öffnungszeiten und auch die Eintrittspreise unseres Freibades 
sind unverändert zum Vorjahr.

Ihnen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Nico Wollnitzke 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der öffentlichen 12. Sitzung des Gemeinderates Gornau vom 12.05.2025

Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau / Gornau“
für das Wirtschaftsjahr 2025

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“
Auslegung der Haushaltssatzung 2025 mit Wirtschaftsplan

Beschluss Nr. 62

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
einer Geldspende in Höhe von 867,00 €.

Zuwender: 	Mario Martin
Betrag: 	 867,00 €
Datum: 	 22.04.2025
Zweck: 	 Förderung der Erziehung, Kita Zwergenland

Aufgrund von § 58 SächsKomZG i.V.m. § 74 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (Sächs. GemO) hat die Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/
Gornau“ am 04.03.2025 (Beschluss-Nr. 06/2025) folgende Haus-
haltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2025 beschlossen.

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1.	 den im Erfolgsplan anstelle des Verwaltungshaushalt	

enthaltenen Erträgen von� 2.794.900,00 EUR
	 enthaltenen Aufwendungen von� 2.593.892,00 EUR
	 dem Jahresüberschuss	von� 201.008,00 EUR

2.	 dem Mittel zu- und Mittelabfluss im Liquiditätsplan
	 davon aus laufender Geschäftstätigkeit je� 879.250,00 EUR
	 davon aus Investitionstätigkeit je� -3.017.500,00 EUR
	 davon aus Finanzierungstätigkeit je� 1.323.969,00 EUR

§ 2
1.	 den vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen (Kredi-

termächtigung) von� 1.295.000,00 EUR

2.	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von
� 0,00 EUR

§ 3
Der Höchstbetrag der Kassenkredite für die Verbandskasse wird 
mit 300.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Die Verbandsumlagen werden festgesetzt mit 
1.	 den im Erfolgsplan enthaltenen Umlagen 
	 von � 199.498,00 EUR  

2.	 den im Liquiditätsplan enthaltenen Umlagen für Investitionen 
von	�  284.421,00 EUR

Zschopau, den 22.04.2025

Sigmund		  Siegel 
AZV „Zschopau/ Gornau“
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustandegekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustandegekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
„Zschopau/ Gornau“ hat am 4. März 2025 in öffentlicher Sitzung 
(Beschluss Nr. 06/2025) die Haushaltssatzung 2025 einschließ-
lich des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2025 beschlossen und 
der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben am 6. März 2025 zur 
Stellungnahme vorgelegt.                       Mit Bescheid vom 17.April 
2025, AZ 093.12/1-25-032.sch-7177 wurde die Haushaltssatzung 
mit Wirtschaftsplan für das Jahr 2025 mit der veranschlagten 

Kreditaufnahme und der Kassenkredit in Höhe von 300.000,00 
EUR genehmigt. Formale Mängel die zur Nichtigkeit der Satzung 
führen, wurden nicht festgestellt. 

Die Haushaltssatzung 2025 mit Wirtschaftsplan 2025 liegt ge-
mäß § 76 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) in der Geschäftsstelle, Krumhermersdorfer Straße 2 a, 
09405 Zschopau im Zeitraum vom: 
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Öffentliche Zustellung Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Öffentliche Zustellung Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

5. Juni 2025 – 16. Juni 2025

Montag		  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:30 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Mittwoch	 09:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag		  09:30 Uhr – 12:00 Uhr

für jedermann zur Einsichtnahme aus. 
Zschopau, den 22. April 2025

Sigmund
Verbandsvorsitzender

Der an Herrn Peter Kuhnert, letzte bekannte Anschrift: Robert-
Koch-Str. 5, 09405 Zschopau 
gerichtete Grundsteuerbescheid vom 06.01.2025 (Kassenzei-
chen A071485) konnte nicht zugestellt werden. 
Der Bescheid kann vom Steuerpflichtigen bei der Stadtverwal-
tung Zschopau, handelnd im Auftrag der Gemeinde Gornau, 
Sachgebiet Steuern, Altmarkt 2 (Zimmer 102), 09405 Zschopau, 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Auf-
enthaltsort trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt werden 
konnte.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang ge-
setzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.
Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung zwei Wochen vergangen sind.

Gornau, den 04.06.2025

Wollnitzke
Bürgermeister 

Der an Herrn Andre Laux, letzte bekannte Anschrift: Alte Kil-
lerstraße 9, 72393 Burladingen 
gerichtete Grundsteuerbescheid vom 06.01.2025 (Kassenzei-
chen A077151) konnte nicht zugestellt werden. 
Der Bescheid kann vom Steuerpflichtigen bei der Stadtverwal-
tung Zschopau, handelnd im Auftrag der Gemeinde Gornau, 
Sachgebiet Steuern, Altmarkt 2 (Zimmer 102), 09405 Zschopau, 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Auf-
enthaltsort trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt werden 
konnte.

Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang ge-
setzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.
Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung zwei Wochen vergangen sind.

Gornau, den 04.06.2025

Wollnitzke
Bürgermeister 

INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, den 
16. Juni 2025, 19:30 Uhr, im Ratssaal Gornau statt.

Kulturstammtisch

10.06.2025 Gornau, um 18:30 Uhr, Ratskeller, 09405 Gornau

Feuerwehrfest

26.07.2025
Vorplatz der Feuerwehr in Dittmannsdorf
Start: 18:00 Uhr
Gast: „Zwio Scandali“

Hinweis zur Tierhaltung gemäß § 4 Polizeiverordnung 
der Gemeinde Gornau vom 09.07.2024

Tierhalterinnen und Tierhalter werden darauf hingewiesen, 
dass Tiere so gehalten und beaufsichtigt werden müssen, 
dass weder Menschen noch andere Tiere oder Sachen be-
lästigt oder gefährdet werden. Es ist sicherzustellen, dass 
von der Tierhaltung keine Störungen oder Gefahren für die 
Allgemeinheit ausgehen.
Darüber hinaus ist im öffentlichen Verkehrsraum darauf zu 
achten, dass Tiere nicht ohne eine geeignete Aufsichtsper-
son frei herumlaufen. Als geeignet gilt eine Person, der das 
Tier, insbesondere auf Zuruf, gehorcht und die körperlich in 
der Lage ist, das Tier sicher zu führen und jederzeit unter 
Kontrolle zu halten.
Diese Regelung dient dem Schutz der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung. Alle Tierhalterinnen und Tierhalter werden 
gebeten, die Bestimmungen zu beachten und entsprechend 
Verantwortung zu übernehmen.
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Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch Autofahrer mag viel-
leicht genervt sein von den „Pedalrittern“, hinter denen auf der 
Straße hinterhergetuckert werden muss. Weil sich bereits eine 
Fahrzeugschlange gebildet hat und ein Überholen mit dem erfor-
derlichen Mindestabstand von innerorts 1,50 Meter nicht möglich 
ist, stellt sich der ein oder andere die Frage: Kann der Fahrrad-
fahrer nicht einfach mal kurz auf den Gehweg ausweichen?! 
Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich müssen Fahrzeuge - 
also auch Fahrräder - die Fahrbahn benutzen! 
Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren. Ein Nebeneinander-
fahren ist nur gestattet, wenn andere Verkehrsteilnehmer nicht 
behindert werden. 
Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. 
Dabei ist eine Behinderung oder Gefährdung des Fußgänger-
verkehrs zu vermeiden. Soweit ein Kind bis zum vollendeten 8. 
Lebensjahr jedoch von einer Person (ab 16. Lebensjahr) begleitet 
wird, darf auch diese Aufsichts-/Begleitperson den Gehweg mit 
Fahrrad benutzen. 

Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines Radweges? 
Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der Verkehrszeichen 237, 240 
oder 241 (Radweg, getrennter Rad-&Gehweg, gemeinsamer Rad-
&Gehweg) beschildert, dann besteht eine Benutzungspflicht für Fahr-
radfahrer! Dies dient nicht nur der Leichtigkeit des Verkehrs, sondern 
auch der Sicherheit jedes einzelnen Radfahrers. Das Missachten der 
Benutzungspflicht stellt zudem eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfarbig gepflasterte 
Streifen eines breiten Gehweges, Gehwege mit dem Zusatz-
schild „Radverkehr frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht befah-
ren werden. Bei Nutzung mit dem Rad gilt hierbei, besondere 
Rücksicht auf andere Verkehrsteilnehmer – in der Regel Fußgän-
ger – zu nehmen. 
Ihre Bürgerpolizistin

Das Polizeibehörde informiert:  Müssen Fahrradfahrer auf der Straße fahren? 

Polizei startet wieder Über-Land-Präventionstour

Auch in diesem Jahr wird der Fachdienst Prävention der Polizei-
direktion Chemnitz erneut die sogenannte Über-Land-Präven-
tionstour durchführen. Mit Ratschlägen und allerlei Tipps sind 
Polizeibeamte mit dem Präventionsmobil der Polizeilichen Be-
ratungsstelle in 25 Städten im Erzgebirgskreis, dem Landkreis 
Mittelsachsen und der Stadt Chemnitz insgesamt 33 Tage unter-
wegs. Interessierte können sich unter anderem zum Einbruchs- 
und Diebstahlschutz, Betrugsmaschen wie dem Schockanruf 
oder zum sicheren Surfen im Internet beraten lassen. Wieder mit 
dabei sein werden auf der Präventionstour Beamte der Bundes-
polizei, Mitarbeiter der Sparkasse Chemnitz und Mittelsachsen 
sowie erstmals der Sparkasse Erzgebirgskreis.
Wichtig ist den Beamten des Fachdienstes Prävention nicht nur 
die stets kostenlose Beratung und die Präsenz vor Ort, sondern 
auch, dass sie sich die Zeit für den persönlichen Austausch mit 
den Ratsuchenden nehmen können. Die Präventionstour 2025 
beginnt am 25. Mai 2025 auf dem Markt in Chemnitz und findet 
nach elf Wochen am 10. August 2025 auf dem Gessingplatz in 
Olbernhau ihren Abschluss. 

Halt am Campingplatz in Geyer.� Foto: Polizeidirektion Chemnitz

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann wird das Präventionsmo-
bil an folgendem Tag in Ihrer Nähe zu finden sein:

Zschopau: 08. Juli 2025, 10:00 – 14:00 Uhr, Markt/Sparkasse 

Anzeigen
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AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Kita „Pusteblume“

Familiennachmittag mit Talente-Show im Zwergenland

Das Zuckertütenfest im Kindergarten rückt für unsere Pusteblu-
men - Vorschüler immer näher. Daher haben wir mit ihnen in den 
letzten Wochen einige Ausflüge unternommen, um ihren Aus-
stieg aus dem Kindergarten würdig zu gestalten. Im April waren 
wir in der Zückertütenfabrik in Ehrenfriedersdorf und konnten live 
miterleben, wie die schönen Schultüten gefertigt werden. Wir 
bewunderten die Vielfalt und durften zwei frisch Gefertigte als 
Dekoration mit in den Kindergarten nehmen. 
Im Mai stand ein Besuch im Walderlebniszentrum an der Hein-
zebank an. Der Sachsen Forst unternahm mit den Kindern eine 
Führung über das Gelände. Da erfuhren wir, wie wichtig der Wald 
für uns Menschen ist. Wasser wurde mit verschiedenen Erden 
und Naturmaterialien gefiltert. Wissenswertes über die verschie-
denen Tiere und Pflanzen des Waldes wurde kindgerecht und 
lebendig vermittelt. Zum Abschluss konnten die Kinder mit Pflan-
zen aus dem Wald ein Naturbild gestalteten.
Am 15.05. fuhren wir mit der Erzgebirgsbahn nach Zschopau in 
die Sonderausstellung „More than Colours“. In den Räumen von 
Schloss Wildeck tauchten wir in die Welt der Farben ein. In Expe-

rimenten und an Hand von Anschauungsmaterialien konnten wir 
die Wirkung, Herstellung und Wahrnehmung von Farben erleben. 
Dabei spielten die Regenbogenfarben eine große Rolle. Die Vor-
schüler gestalteten mit Wolle und Papier einen eigenen Regen-
bogen. Anschließend ging es mit dem Zug wieder Richtung Witz-
schdorf und erreichten glücklich nach einer kleinen Wanderung 
den Kindergarten. 

Wir schauen jetzt schon freudig auf zukünftige Ereignisse. Im 
Juni nehmen die Kinder am Schnuppertag in der Grundschule 
Gornau teil. Schüler der 1. bis zur 4. Klasse werden den Vormit-
tag mit ihnen gestalten. So können sie jetzt schon einen kleinen 
Blick in ihren neuen Alltag erhaschen. Am 13. Juni feiern wir in 
unserem Kindergarten unser großes Zuckertütenfest. Natürlich 
wird es einen Zuckertütenbaum, Lieder und Geschenke für un-
sere wunderbaren Vorschüler geben. Wir wünschen den Puste-
blumen - Vorschülern und deren Familien eine schöne Vorberei-
tungszeit für den Schulanfang und einen gesegneten Start in den 
neuen Lebensabschnitt „Grundschule“.

Walderlebniszentrum des Sachsen Forst.Ausstellung: „More than Colours.“ Zuckertütenfabrik in Ehrenfriedersdorf.� Fotos (3): Kita „Pusteblume“

Am 23.05.2025 hatte die 
Kita Zwergenland eine 
besondere Veranstal-
tung, denn für die Un-
terhaltung sorgten die 
Kinder. Unter dem Motto 
„Talente-Show“ wurden 
im Vorfeld verschiedene 
Darbietungen einstudiert. 
Die Kinder konnten dabei 
auf ihre Hobbys zurückgreifen, wie zum Beispiel Tanzen, Judo 
und der Besuch der Musikschule. Die Mittelgruppe zeigte ein Be-
wegungslied und die Große Gruppe hat ihren Beitrag zum Pro-
gramm mit dem Lied „Wenn der Topp aber nun ein Loch hat“ 
geleistet. Selbst die Moderation wurde von den Hortkindern allei-
ne übernommen und nach jeder Darbietung bekamen die Kinder 
ihren verdienten Applaus. 
Zum Ausklang des Nachmittages gab es für alle noch Kaffee 
und Kuchen. Wir bedanken uns bei den Familien, welche uns mit 

Kuchen und Snacks das Büffet gefüllt haben. Es war eine sehr 
schöne Veranstaltung und eine große Freude, unseren kleinen 
Talenten zuzusehen. 

Fotos (2): Kita „Zwergenland“
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Kita „Kunterbunt“: Vorschüler besuchen Erzgebirgsklinikum Zschopau

Am 12.05.2025 besuchten die Vor-
schüler der Kita „Kunterbunt“ Gornau 
das Krankenhaus in Zschopau und 
erlebten dabei einen sehr abwechs-
lungsreichen Tag. Nach einer kurzen 
Besichtigung des Rettungswagens 
durchliefen die 6-Jährigen die Notauf-
nahme. Wer nimmt eigentlich die An-
rufe entgegen? Nach welchen Farben 
werden die Schweregrade der Ver-
letzungen eingeteilt? Welche Geräte 
und welches Verbandsmaterial gibt 
es in einer Notaufnahme? Schwester 
Isabell und Schwester Kerstin legten 
jedem Kind einen kleinen Verband 
an, bestimmten die Sauerstoffsät-
tigung und testeten, ob der Blutdruck stimmt. Die gute Nachricht- 
alle Kinder waren „nur“ etwas freudig erregt. Weiter ging es zur 
Abteilung „Haustechnik“. Dort wurde kräftig gewerkelt- genau das 
Richtige für 16 starke Jungen. Krankenbetten und Tische mussten 
repariert werden, Rollstühle montierten die Vorschüler selbständig, 
ausrangierte Stühle wurden in Einzelteile zerlegt und nach verschie-
denen Müllsorten getrennt und defekte Betten sollten mit der Hilfe 
eines Fachmanns wieder in Gang gebracht werden. Weiter ging es 
zum Fahrstuhl, denn mit vereinten Kräften durften die Kinder ihre 
reparierten Stühle auf die Stationen bringen. Die nächste Anlaufstel-
le war die Krankenhausküche, in der die Kinder von Weitem einen 
Blick auf die großen Küchenutensilien erhielten. Als Karl den XXL- 
Schneebesen sah, meinte er „Alter Schwede, ist der groß!“. Auf der 
Neugeborenenstation schlug das Herz der Vorschüler höher, denn 
wenigstens ein kleines Mädchen konnte im Babybettchen betrach-
tet werden. Nach einer kurzen Stärkung im Speiseraum war er auch 
schon fast vorbei, der hochinteressante Tag im Krankenhaus.     
Einen besonderen Dank möchten wir Schwester Isabell, Schwes-
ter Kerstin, dem Rettungssanitäter Robert, dem Chefkoch der 

Stopp am Ret-

tungswagen. 

Die Kranken-

schwestern 

erklärten 

den Kindern 

die Abläufe.  

Fotos (3): Kita 

„Kunterbunt“

Besuch in der Abteilung „Haus-

technik“. 

Krankenhausküche und an die Kollegen der Haustechnik aus-
sprechen. Klaus Dieter- du bist einfach spitze und hast unseren 
16 Jungs und zwei Mädchen Teamwork und ganz viele prakti-
sche Tipps beigebracht. Vielen Dank!

Die Bienengruppe der Kita Kunterbunt Gornau, Katrin und Romy

AUS DEN SCHULEN

Einladung zur Schulanmeldung 2026/27 in der Grundschule Gornau

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2026 das sechste Lebensjahr 
vollenden, sind durch die Eltern an der Grundschule ihres 
Schulbezirkes anzumelden. Dies gilt auch für die im Schuljahr 
2025/2026 zurückgestellten Kinder. Kinder, die das sechste Le-
bensjahr später vollenden, können angemeldet werden.
Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule 
muss der begründete Antrag auf Schulbezirkswechsel schriftlich 
bis spätestens 15. Februar 2026 an der jeweiligen Schule, die 
das Kind auf Wunsch besuchen soll, eingereicht werden. Das 
Formular finden Sie auf unserer Homepage: www.gornau-grund-
schule.de 
Die Anmeldung der Kinder ist an folgenden Tagen im Sekretari-
at der GS Gornau möglich:
Montag, 18.08.2025 und Mittwoch, 20.08.2025
8:00 – 11:30 Uhr
Dienstag, 19.08.2025 und Donnerstag, 21.08.2025
14.00 – 17:00 Uhr
Im Vorfeld der persönlichen Anmeldung nutzen Sie bitte ab 
dem 04.08.2025 das Online Portal, damit erleichtern Sie uns 

den Anmeldevorgang. 
Bringen Sie bitte die genannten Dokumente im Original mit.
Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt sind) bzw. es muss eine Vollmacht des 
anderen Personensorgeberechtigten vorgelegt werden. Bei der 
Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes, Nachweis Ma-
sernschutz, der Ausweis der Sorgeberechtigten und die Sorge-
rechtserklärung (bei nicht verheirateten oder getrennt lebenden 
Eltern, wenn der andere Elternteil auch das Sorgerecht besitzt) 
mitzubringen.

Für die Anmeldung nutzen Sie bitte
den QR-Code oder den Link https://gs-gornau.
edupage.org/register/.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, diese Ter-
mine wahrzunehmen, setzen Sie sich bitte telefonisch unter 
03725/5236 oder per E-Mail: gs-gornau@gmx.de mit der Schule 
in Verbindung.
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Eheschließungen

11.04.2025	 Florian und Maria Werner geb. Uhlemann
	 Gornau/Erzgeb.

Geburten

03.04.2025	 Luna Sofie Neumann
Eltern:	 Julia Neumann und Ronny Gessner
	 Gornau/Erzgeb.

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SV Germania Gornau e.V. 

Germania Gornau trauert um verdientes Ver-
einsmitglied: Im Alter von 65 Jahren verstarb 
am 15.05.2025 Jochen Ullrich, aus unserer Mitte 
ging damit ein aufrechter Mensch und leiden-
schaftlicher Botschafter des Fußballsports. Ins-
besondere als Trainer verschiedener Gornauer 
Nachwuchsmannschaften war er maßgeblicher 

Wegbereiter vieler Erfolge im Jugendbereich; lehrte fair, respekt-
voll und mit Begeisterung dem runden Leder hinterher zu jagen. 
Sein Engagement über mehrere Jahrzehnte hinweg vermittelte 
Werte und stärkte die Gemeinschaft ganzer Generationen. 

Ein Schnappschuss aus dem Oktober 1997. Live im Stadion des FC Bayern München.� Fotos(2): SV Germania Archiv

Auch als aktiver Spieler oder in den letzten Jahren als Unterstüt-
zer war auf ihn stets Verlass, Jochen war immer ein lebensfroher 
Mensch mit einem flotten Spruch auf den Lippen. Und er war ein 
Kämpfer, der sich von gesundheitlichen Rückschlägen nie klein 
kriegen ließ.
Am 22.05. begleiten ihn auf dem Gornauer Friedhof neben Fami-
lie und Angehörigen viele Freunde und Bekannte auf seinem letz-
ten Weg, Hr. Pfarrer Büttner gilt Dank für die würdevollen Worte 
zum Abschied. Der SV Germania Gornau e.V. wird Jochen Ullrich 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Euer Sportfreund
Fritz Bauer

Anzeigen
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Tiroler Tanzgruppen unterwegs

Gemeinde Gornau begrüßt neue Erdenbürger 

Am 01. Mai 2025 war es wieder soweit 
und die Tanzgruppen des Kultur- und 
Jugendvereins Dittmannsdorf durften 
ihr Können beim Familien- und Vereins-
fest auf dem Sportplatz der August-Be-
bel-Schule in Zschopau zeigen.
Bei sonnigem Wetter reisten die Mä-

dels an und zogen sich zunächst im Zelt hinter der Bühne um. 
Es wurde sich aufgewärmt, unter den letzten kritischen Blicken 
der Trainer noch einmal der Tanz geübt und in der Sonne ge-
schwitzt. Schneller als erwartet kam die Zeit des Auftritts heran. 
Die Klein Tiroler Feuersohlen, Klein Tiroler Funkengarde und die 
Dittmannsdorfer Tanzgarde zeigten ein bunt gemischtes Pro-
gramm von Show- und Gardetänzen mit glänzenden Kostümen, 
strahlenden Gesichtern und viel Applaus. Es war wie jedes Jahr 
wieder eine tolle Möglichkeit für die Tanzgruppen, ihr Können 
auch einmal außerhalb von Dittmannsdorf zu präsentieren, auch 
wenn dieses Mal die Zuschauerzahl etwas geringer ausfiel.
Wir sind stolz auf Euch, Mädels! Es war ein gelungener Auftritt 
und ihr macht das Spitze.

Die Trainerinnen der Klein 
Tiroler Feuersohlen, Klein 
Tiroler Funkengarde und 
Dittmannsdorfer Tanzgarde. 
Fotos (2): Kultur- und Ju-
gendverein Dittmannsdorf

Bereits seit 2018 gehört es zur Tradition der Gemeinde, die jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde in einer Begrüßungs-
feier durch den Bürgermeister, Herrn Nico Wollnitzke, willkom-
men zu heißen.
Am 03. Mai 2025 fand diese Feier zum 14. Mal im Speiseraum der 
Grundschule Gornau statt.
Im Zeitraum vom 01.10.2024 bis 31.03.2025 wurden insgesamt 
5 Babys, 2 Mädchen und 3 Jungen, geboren, die ihren Haupt-
wohnsitz in Gornau und den beiden Ortsteilen haben. 3 davon 
konnte der Bürgermeister mit ihren Eltern und zum Teil mit deren 
Geschwistern am 03.05.2025 begrüßen. 
Bürgermeister Nico Wollnitzke überreichte neben 100 € auch 
weitere kleine Präsente. Seit 2018 hat die Gemeinde bereits ins-
gesamt 19.700 € an die kleinen Neuankömmlinge ausgezahlt. 

Noch ein Hinweis an alle frisch gebackenen Eltern: 
Wer einen Krippen- oder Kindergartenplatz in der Gemeinde in An-
spruch nehmen möchte, kann den Antrag hierfür gern entweder 
im Bürgerbüro der Gemeinde Gornau oder direkt in der Stadtver-
waltung Zschopau abgeben. Dieser muss mindestens 3 Monate 
vor dem geplanten Betreuungsbeginn eingereicht werden.

Haben Sie Fragen? Diese beantworten wir gern persönlich im 
Sachgebiet Kindertagesstätten, telefonisch unter 03725 287-214 
oder per E-Mail unter 
kindertagesstaetten@zschopau.de
schmitz@zschopau.de

Foto: Gemeinde Gornau
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Judoclub Gornau: Ergebnisse zweiter Wettkampftag der Kinderliga U11

Am 2. Wettkampftag der Kinderliga, der am 3.Mai in Döbeln aus-
getragen wurde, starteten wir mit sechs Kämpfern: Fynn Neu-
bert, Dmytro Polishchuk, Charon Hock, Constantin Thriemer, 
Joel Urban und Lucas Böttcher. Diesmal blieben kurzfristig zwei 
Gewichtsklassen (-24kg und +41kg) unbesetzt. Unsere Erfolgs-
aussichten waren aufgrund der fehlenden Besetzungen erheb-
lich vermindert - schade. Trotzdem kämpften unsere Kinder sehr 
motiviert. Allerdings mussten sie auch mit der natürlich hier und 
da ebenfalls aufkommenden Enttäuschung klarkommen, dass es 
in diesem Jahr nicht für eine Platzierung „weiter oben“ reichte. 
Aber auch das gehört dazu. 
Hier die Ergebnisse:
1. Döbeln SC02/90 Team 2 - JC Gornau / CPSC Budo2: 4:3 
2. JC Gornau / CPSC Budo2 – BSC Motor Rochlitz: 1:6 
3. HSG Mittweida - JC Gornau / CPSC Budo2: 4:2
4. CPSC Budo - JC Gornau / CPSC Budo2: 4:3
Und schließlich das Endergebnis der diesjährigen Kinderliga U11:
1. CPSV
2. Döbeln SC 02/90 Team 1
3. BSC Motor Rochlitz
4. CPSC Budo
5. TSV 1864 Schlettau
6. HSG Mittweida
7. JSV Werdau / JC Crimmitschau
8. Döbeln SC 02/90 Team 2
9. JC Gornau / CPSC Budo2

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und Ausrichter 
- der Wettkampf war auch heute bestens organisiert und fand in 
freundschaftlicher Atmosphäre statt.

Ergebnisse Frühjahrskrümelrandori in Breitenbrunn
Wieder mehr Glück war unseren Kindern zu diesem Wettkampf 
vergönnt. Geschmückt mit zweimal Gold, zweimal Silber und ei-
nem fünften Platz kehrten am 17.Mai die fünf Judoka Lucas Bött-
cher, Melina und Charon Hock, Bruno Kaden und Dmytro Polish-
chuk vom bestens organisierten Krümelrandori (bis Altersklasse 
U11) in Breitenbrunn zurück, zu welchem insgesamt 125 Kämpfe-

rinnen und Kämpfer aus 19 Vereinen in gewichtsnahen Gruppen 
zu maximal fünf Judoka „jeder gegen jeden“ antraten.
Melina und Bruno kämpften im selben Pool – und standen sich 
gleich ersten Kampf gegenüber. Hier trug Bruno mit einem Fuß-
wurf auf Ippon den Sieg davon. Für Melina, unsere jüngste Star-
terin, hieß es heute vor allem „Erfahrung sammeln“. Obwohl sie 
sich in ihrem dritten und vierten Kampf deutlich steigerte, musste 
sie am Ende auch diese Begegnungen abgeben und belegte am 
Ende den 5.Platz. 
Bruno blieb in allen weiteren Kämpfen seiner Fußtechnik treu. 
In Kampf zwei ergänzte eine Festhalte die Wertung für diese 
Technik zum Sieg, im letzten Kampf erhielt er für seine Angriffe 
eine Wertung und zwei kleine Wertungen. Nur den dritten Kampf 
konnte er nicht für sich entscheiden: somit Silber für Bruno, der 
hier nach längerer Zeit erstmals wieder an einem Wettkampf teil-
nahm und Entschlossenheit und Kampfgeist an den Tag legte.
Als nächstes startete Lucas. Er brachte in seinen Kämpfen vor 
allem Eindrehtechniken zur Anwendung. Im ersten Kampf siegte 
er durch einen Wurf mit anschließender Festhalte, im zweiten mit 
insgesamt drei Wertungen für seine Wurftechniken. Gegen den 
dritten Gegner, der unseren Sportler im Stand wild durchrüttelte, 
setzte er sich am Ende mit einer Festhalte durch und entschied 
auch den letzten Kampf mit wiederum drei Wertungen für sich. 
Damit sicherte er sich eine Goldmedaille.

Auch Dmytro wandte in seinen vier Kämpfen sein ganzes Kön-
nen auf und holte den ersten Sieg mit einem Fußwurf und an-
schließender Festhalte. Im nächsten Kampf erzielte er zunächst 
eine Wertung für eine Eindrehtechnik und schob dann noch eine 
blitzsauber auf den Rücken geworfene Hüfttechnik hinterher. Am 
Ende der dritten Begegnung konnte nach einem fortwährenden 
„Eindrehduell“ keiner der beiden Kämpfer eine Wertung für sich 
verbuchen – der Sieg ging hier per Kampfrichterentscheid an 
Dmytros etwas aktiveren Gegner. Auch im letzten Kampf ging 
es heiß her – und keiner der beiden Kontrahenten konnte „punk-
ten“. Bis Dmytro dann gegen Ende der Kampfzeit doch noch eine 
kleine Wertung für seine Eindrehtechnik erzielte. Nach Punkten 
reichte es damit für ihn sogar zur Goldmedaille.

Am Ende von Charons erster Begegnung stand es für beide 
Kämpfer punktgleich – hier ging der Sieg per Kampfrichterent-
scheid an den Gegner. Im nächsten Kampf erhielt Charon für sei-
nen Schulterwurf eine Wertung, dem er dann noch einen sehr 
schönen Hüftwurf sauber auf Ippon folgen ließ. Im dritten Kampf 
geriet er schließlich selbst in eine Festhalte und unterlag, lieferte 
sich aber in seiner letzten Begegnung ein spannendes Duell mit 
seinem Gegner, in dem er zuerst eine Wertung kassierte, dann 
selbst eine kleine Wertung bekam und sich zuletzt mit Ippon für 
eine Eindrehtechnik durchsetzen konnte. Charon fuhr am Ende 
mit einer Silbermedaille nach Hause.
Alle unsere Kinder zeigten prima Kämpfe. War ein schöner Wett-
kampf in vergleichsweiser ruhiger Atmosphäre. Ein großes Dan-
keschön auch an den Veranstalter! 

In Auftrag des JC Gornau,
Anja Thriemer

Frühjahrskrümelrandori in Breitenbrunn.�  Foto: JC Gornau
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So ein (Puppen)-Theater

Der Jugendclub Tirol e.V. lädt recht herzlich zur 
Jugend-Grill-Party am 14.06.2025 ein! 

Die Puppen sind los: am Freitag, den 6. Juni 2025, verwandelt 
sich die Turnhalle in Dittmansdorf (Hauptstraße) in eine fantasie-
volle Märchenwelt: Der Puppenpalast gastiert mit seiner nostal-
gischen Bühne in Form eines prachtvollen Märchenschlosses in 
Gornau-Dittmansdorf. Beginn der Vorstellung ist um 16:30 Uhr.
Im Mittelpunkt der einstündigen Show steht das beliebte Grimm-
Märchen „Rumpelstilzchen“, das mit farbenfrohen Kulissen, nos-
talgischen Holzhandpuppen und modernen Licht- und Spezialef-
fekten zum Leben erweckt wird. Das Puppentheater richtet sich 
an kleine und große Märchenfreunde und eignet sich bereits für 
Kinder ab zwei Jahren.
Puppenspieler Michael Henne, der seit über 22 Jahren mit sei-
nem Theater durch Deutschland, Luxemburg, Österreich und die 
Schweiz tourt, bringt sieben Figuren mit unterschiedlichen Stim-
men auf die Bühne. Neben dem Rumpelstilzchen sind auch Pub-
likumslieblinge wie Kasper, das Krokodil und Carlos der Rabe mit 
dabei. Letzterer mischt sich nach der Aufführung sogar unters 
Publikum.
Ein besonderes Highlight: Die Kinder werden aktiv in das Ge-
schehen eingebunden und dürfen sich im Anschluss mit den 
Puppen fotografieren lassen – ein unvergessliches Erlebnis für 
die ganze Familie.

Tickets sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich und kosten zwi-
schen 6 € und 12,50 € (zzgl. Vorverkaufsgebühr). Bestellungen 
per E-Mail an: puppenpalasttickets@gmx.de. Restkarten gibt es 
an der Tageskasse – Reservierungen außerhalb des Vorverkaufs 
sind jedoch nicht möglich.
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Facebook-Sei-
te des Puppenpalasts.

Puppenpalast in der Turnhalle Dittmannsdorf. Fotos (2): Henne Show Production

Besonders möchten wir alle Jugendlichen willkommen heißen, 
die in diesem Jahr ihre Jugendweihe oder Konfirmation feiern 
durften oder noch in diesem Jahr feiern werden. Wie jedes Jahr 
möchten wir herzlich zum Eintritt ins Jugendalter gratulieren und 
das mit euch feiern! Seid herzlich eingeladen, bei uns im Jugend-
club vorbeizuschauen und gemeinsam einen chilligen Abend zu 
genießen - mit Tischtennis, Gesellschaftsspielen, Musik, Geträn-
ken und Grillen. Natürlich könnt ihr auch gern eure Freundinnen 
und Freunde mitbringen: ALLE sind herzlich willkommen!

23

08

25

Weinprinzenpaar

Du bist mindestens 18 Jahre
alt?
Du kommst aus der
Umgebung?
Du trinkst gerne Wein oder bist
sogar ein echter Weinkenner?
Du liebst den großen Auftritt?

DITTMANNSDORF SUCHT
DAS NÄCHSTE

Bewerbung bis zum 17. August 2025 an:
kjv_dittmannsdorf kjv.dittmannsdorf@gmail.com 0170 7022842

Sende uns einfach deinen Namen und ein paar aktuelle Kontaktdaten. Infos
und Erklärungen erhältst du dann von uns.

Doch aufgepasst: Schnell sein lohnt sich, denn das Teilnehmerfeld ist begrenzt!
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                                     Pop   Soul   Jazz   Folk   Gospel   Chanson 

22.06.2025 | 17.00 Uhr 
Martin-Luther-Kirche 
Schulstraße 8B|09437 Witzschdorf   

 
Konzertdauer | 2 h inklusive Pause 

Getränke & Snacks   

        KONZERT 
Tuesday Singers 

Eintritt frei | Spenden erbeten 

 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Anzeigen
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ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG 
DES WITZSCHDORFER MUSIKSOMMERS 2025 

 

 

...Musik verbindet Menschen, öffnet Herzen, 
umarmt uns mit ihren Tönen und hat die Kraft 

uns zu verzaubern... 
 
 
Am 22.06.2025 - 17.00 Uhr eröffnen die Tuesday Singers aus Chemnitz, 
als musikalischer Höhepunkt, den Witzschdorfer Musiksommer 2025 in der 
Martin-Luther-Kirche. 
 
Den Tuesday Singers, ein Damenchor aus Chemnitz, ist die Lust am 
Singen förmlich ins Gesicht geschrieben. Im Repertoire, ein breit 
gefächertes Programm aus jazzigen Standards, Popsongs, 
Gospelhymnen, Chansons und Stücken aus dem Bereich der Weltmusik. 
Mit völlig neuen Interpretationen bekannter Songs auf englisch und 
deutsch, zart und kraftvoll, a cappella oder mit Klavierbegleitung nehmen 
sie uns, unter der Leitung von Anja Schuhmann, mit auf ihre Reise... alles 
was gefällt, ohne Stilgrenzen...'Alles außer Klassik'. 
 
Freuen wir uns auf einen eindrucksvollen Abend mir viel Humor und sattem 
Chorklang. Zu einem echten Ohrenschmaus laden wir Euch recht herzlich 
ein. 
 
Eure Witzschdorfer Heimatfreunde 
 
Vorschau  
Die zweite musikalische Veranstaltung des Witzschdorfer Musiksommers 
findet am 16.08.2025 mit einem Kinderfest und IrishFolk am Lagerfeuer 
statt. 
 

Frauentreff Gornau

Der nächste Treff unserer Frauentreff-Gruppe findet am

Dienstag, den 10. Juni, statt. 

Für diesen Tag haben wir eine Tagesfahrt zur Talsperre 
Kriebstein gebucht. 

Die Abfahrt ist 10:30 Uhr ab Gornau-Autohaus. 

Wir treffen uns an den bekannten Bushaltestellen in Gor-
nau. Bitte plant die Zeit bis zum Abend ein. 

Das Besondere an dieser Fahrt ist eine Floßparty auf der 
Talsperre Kriebstein. 

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
Die Leitung der Frauentreff-Gruppe – Gornau

Kirchenchor Witzschdorf / Dittmannsdorf

»Die Musik ist die beste Gottesgabe. Durch sie werden viele 
und große Anfechtungen verjagt. Musik ist der beste Trost für 
einen verstörten Menschen, auch wenn er nur ein klein wenig 
zu singen vermag. Sie ist eine Lehrmeisterin, die die Leute 
gelinder, sanftmütiger und vernünftiger macht.« (Martin Lu-
ther, 1483-1546, Reformator)

Singen ist von je-
her ein Vorrecht 
der Christen. Oder 
könnten Sie sich 
einen Gottesdienst 
ohne Musik, ohne 
Gesang und ohne 
Lieder vorstellen? 
Schon aus diesem 
Grunde verfügt 
nahezu jede säch-
sische Kirchge-
meinde über einen 
Kirchenchor.

Seit November 
2023 war der Kir-
chenchor von 
Witzschdorf / Ditt-
mannsdorf ver-
stummt. Aufgrund 
einer schweren 
Erkrankung des 
Chorleiters Jörg 

Einert, der den Chor nun schon seit mehr als 27 Jahren leitet, 
konnten in den vergangenen Monaten keine Chorproben und 
auch keine Einsätze zu besonderen kirchlichen Feiertagen statt-
finden. Das soll sich nun ändern.

Ab Juni wird der Kirchenchor wieder regelmäßig proben. Dazu 
sind alle bisherigen Chormitglieder herzlich eingeladen. Darüber 
hinaus sind aber auch alle anderen „Sangesfreudigen“ herzlich 
willkommen. Gerade dieser „Neustart“ ist eine gute Gelegen-
heit, um neu in den Chor „einzusteigen“. Die Proben finden im 
vierzehntägigen Rhythmus jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Witzschdorf statt. Musikalische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Entscheidend ist die Liebe zur Mu-
sik und die Freude am Singen. Die erste Chorprobe ist für

Donnerstag, den 12. Juni 2025, 19:30 Uhr

im Kirchgemeindehaus Witzschdorf geplant. Dazu sind alle bis-
herigen Chormitglieder sowie neue, sangesfreudige Interessen-
ten herzlich eingeladen.

Sollten Sie Fragen zur Arbeit des Chores haben, so können Sie 
sich gern an unseren Chorleiter Jörg Einert wenden. Sie errei-
chen ihn telefonisch unter 037291-489644 oder 0162-4750155.

Wir freuen uns über den Neustart des Chores und viele neue 
Sänger!

Die Mitglieder des Kirchenchores Witzschdorf/Dittmannsdorf   

Jörg Einert leitet seit fast 28 Jahren den Kirchenchor 

in Witzschdorf. � Foto: JE
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08. Juni 2025
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Büttner, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Ralf Kühn, Gornau  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Falco Feiereis, Witzschdorf  

09. Juni 2025
10:00 Uhr	 Taufe mit Uwe Büttner, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst, Witzschdorf 

15. Juni 2025
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Förderverein, Michael Hofmann, 
	 Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Frank Hecker, 
	 Gornau   
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Vogel, Witzschdorf  

22. Juni 2025
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Jubelkonformation, Pfarrer Büttner, 

Witzschdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Hofmann, Gornau  
11:00 Uhr	 Zeltgottesdienst mit Thomas Richter, Dittmannsdorf 

24. Juni 2025
17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Büttner, Witzschdorf 
18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Büttner, Dittmannsdorf
19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Büttner, Gornau

29. Juni 2025 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Hofmann, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Horst Kleiszmantatis, Gornau

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

	  = mit Kindergottesdienst�  = mit Abendmahl

08.Juni 2025	 10:15 Uhr 	 Gottesdienst 
15.Juni 2025 	 10:15 Uhr 	 Gottesdienst 
22.Juni 2025	 10:15 Uhr	 Gottesdienst 

29.Juni 2025	 10:00 Uhr 	 Allianzgottesdienst 
				    in Dittmannsdorf 

Evangelisch-methodistische Kirche Witzschdorf

Vor 80 Jahren – Kriegsende und Nachkriegszeit 1945 in Witzschdorf (4)

NEUES AUS DER HEIMATSTUBE

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 14.30 bis 16.00 
Uhr geöffnet:
	 10. Juni 2025

	 24. Juni 2025
	 8. Juli 2025

Fortsetzung:

2. Die letzten Kriegsmonate ab Januar 1945

d) Bombardierung von Chemnitz am 5. März 1945
Nachdem in der Nacht zum 4. März Witzschdorf von einem Luft-
angriff gestreift worden war, wurde am 5. März Chemnitz von ang-
loamerikanischen Bombern schwer getroffen; das Stadtzentrum 
wurde dabei zu 90% zerstört, was über 3000 Einwohnern das Le-

ben kostete. Das brennende Chemnitz war am roten Nachthim-
mel weithin zu erkennen. Durch den starken Südostwind wurde 
die Flugasche weit ins Erzgebirge getragen. Am nächsten Mor-
gen waren überall auf den Feldern angekohlte Zeitungsfetzen zu 
finden und der Schnee war von der Asche schwarz gefärbt. Aus-
gebombte Familien zogen mit ihren wenigen Habseligkeiten im 
Schneematsch durch die umliegenden Dörfer und suchten Ob-
dach; auch in Witzschdorf kamen mehrere Familien unter. Man 
ahnte zu diesem Zeitpunkt noch nicht, dass sich die Wohnungs-
situation wenig später noch deutlich verschlimmern würde.  

Aber nicht nur Chemnit-
zer Asche überzog den 
Ort im März 1945, son-
dern auch aus den Flug-
zeugen der Alliierten 
abgeworfene Flugblät-
ter und Stanniolstreifen. 
Die silbern glitzernden 
Streifen sollten die Ra-
dar- bzw. Funkmessgeräte der Wehrmacht außer Kraft setzen.  2

e) Angriff am 15. April 1945
Im April fanden mehrere Angriffe von Tieffliegern auf die Eisen-
bahnstrecke statt. Es ist überliefert, dass es sowohl am Bahnhof Stadtzentrum von Chemnitz mit Rotem Turm nach der Bombardierung.

Stanniolstreifen.
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Bahnhof und Wehr um 1937.

Zschopaubrücke Mitte der 1930er Jahre.

Die Schule nach 1945.

Briefträger Martin Oeser.

als auch in der Nähe des Ortsteils Hahn zum Beschuss kam. Bei 
einem solchen Angriff am 15. April 1945 wurde der Briefträger 
Martin Oeser durch eine MG-Kugel am Fuß schwer verletzt – an 
derselben Stelle, an welcher er als Frontsoldat im Ersten Welt-
krieg bereits eine Verletzung erlitten hatte.  

f) Volkssturm
Ein verzweifelter, ja wahnsinniger Versuch den Vormarsch der 
Alliierten aufzuhalten, war die Einberufung des Volkssturms. Vor 
allem ab Februar 1945 wurden noch unzählige Männer zu dieser 
provisorischen, militärisch kaum ausgebildeten Formation einge-
zogen. Zum Volkssturm wurden sämtliche waffenfähigen männ-
lichen Einwohner von 16 bis 60 Jahren verpflichtet, die nicht der 
Wehrpflicht unterlagen – also in erster Linie Jugendliche und 
Alte. Ein Teil der zum Volkssturm einberufenen Witzschdorfer war 
nach Dresden beordert, um dort Verteidigungsstellungen anzu-
legen, darunter Oskar Franke, Willy Zschocke und Gustav Her-
zel. In Witzschdorf selbst befehligte ein Unteroffizier über eine 
Volkssturm-Abteilung mit Kurt Müller, Ernst Kunze, dem Schullei-
ter Karl Fleischer und anderen. Der Ort sollte in Verteidigungszu-
stand versetzt werden, wozu in der Turnhalle (Hauptstraße 100a) 
ein Material- und Waffenlager eingerichtet wurde. Dr. Helmut 
Butter berichtet darüber: „Die Bewaffnung des Volkssturms (...) 
bestand aus Karabiner, Pistolen, Panzerfäusten und Handgrana-
ten. (...) Seine Aufgabe bestand vor allem darin,  die Brücke zu 
bewachen, den Verkehr am Meilenstein (Waldkirchen) zu regeln, 
Schützenlöcher in der Mörbitz nahe der Straße anzulegen und  
sich auf die Verteidigung von  Witzschdorf  vorzubereiten.“
Außerdem wurden aus Baumstämmen Panzersperren errichtet, 
so auf der Straße von Waldkirchen nach Witzschdorf, am unteren 
Ortseingang und in der Mörbitz. Sie wurden von den Anwohnern 
(vom Hahn) noch vor Eintreffen der Roten Armee abgebaut und 
zu Feuerholz zerkleinert.

Wie in Waldkirchen wurde auch in Witzschdorf die Brücke über 
die Zschopau mit Sprengsätzen bestückt, um noch in den letzten 
Tagen vor Kriegsende gesprengt zu werden. In Dresden sind auf 
diese Weise noch am 7. Mai 1945 – einen Tag vor der Kapitulation 
der Wehrmacht – die drei großen Elbbrücken (Albert-, Augustus- 
und Carolabrücke) zerstört worden. Die Witzschdorfer Brücke 
dagegen wurde von den Zwillingsbrüdern Horst und Heinz Rin-
kefeil – damals gerade einmal 14 Jahre alt – vor einem gleichen 
Schicksal bewahrt, indem sie eines Nachts die Sprengladung 
entfernten.  

g) Die letzten Kriegstage
Ende April wurde das Zwangsarbeiterlager auf dem Saal des 
Gasthofs aufgelöst; die etwa 80 sowjetischen Arbeiter wurden 
nach Böhmen abgeschoben, kehrten jedoch schon wenige Tage 
später wieder nach Witzschdorf zurück. Sie wurden nach dem 
Einmarsch der Roten Armee in die Sowjetunion abtransportiert.
Der Schulunterricht ruhte spätestens ab Ende April, als die Schu-
le zum Volkssturmlager umfunktioniert wurde. Aus aufgelösten 
Wehrmachtslagern wurden hier Stoffe, Mäntel und Stiefel einge-
lagert, die Fritz Püschmann mit dem Feuerwehrauto nach Witz-
schdorf transportiert hatte. Zum Kriegsende bediente sich die 
Dorfbevölkerung an dem Material.  

Die letzten Kriegstage Anfang Mai 1945 waren von durchziehenden 
Wehrmachtsverbänden geprägt, die in Auflösung begriffen waren. 
Friedemann Enzmann berichtete über seine Wahrnehmung als 
Neunjähriger: „Kurz vor Kriegsende zog ein Trupp deutscher Sol-
daten durch. Sie kamen über den Hammerberg von Zschopau aus 
und zogen über den Kammweg weiter Richtung Flöha. Im Wald 
am Kamm luden sie sämtliches Kriegsgerät ab: Waffen und Muniti-
on, aber auch Mäntel, Mützen und Decken, alles was Hakenkreuze 
oder Militärembleme trug. Als das im Dorf bekannt geworden war, 
fuhren die Frauen mit Handwagen hinaus, um für sich das Beste 
herauszusuchen und heim zu schaffen. So verschwand nach und 
nach die Kleidung, bis nur noch die Waffen übriggeblieben wa-
ren. Da die Schule geschlossen war, hatte die Dorfjugend genug 
Gelegenheit zum Stromern; d.h. man war auf den Feldern oder 
im Wald unterwegs auf der Suche nach Abenteuern. Schon bald 
hatte man auch das ‚Waffenlager‘ am Kamm entdeckt. Es ist ein 
Wunder, dass niemand beim ‚Spielen‘ mit den Patronen, Pistolen 
und MG-Ketten ernsthaft zu Schaden gekommen ist.“
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Auch die folgende Episode wurde von Friedemann Enzmann 
überliefert: In der „Leith“ waren ebenfalls Waffen deponiert. Ein 
Lehrling der Bäckerei Weiße (Hauptstraße 72) hatte sich ein Ma-
schinengewehr ergattert. Anstelle des heutigen Fichtenhochwal-
des standen damals noch kleine Bäumchen, sodass man freie 
Sicht zum Hahn und zur Augustusburg hatte. Er legte zum Spaß 
einmal an und zielte über die Bäume hinweg zum Schloss. Ur-
plötzlich gab es einen Schlag – der ungewollte Schütze wurde 
durch den Rückstoßdruck mitsamt dem Gewehr nach hinten ge-
schleudert. Das Gewehr war noch geladen gewesen. 

Nach dem Selbstmord Hitlers am 30. April 1945 wurde letztmalig 
vor dem Gemeindeamt (Hauptstraße 28) die Hakenkreuzfahne 
aufgezogen und auf Halbmast gesetzt. Bürgermeister Walter 
Richter veranlasste noch vor Kriegsende die Verbrennung der 
Flaggen und sämtlicher NS-Symbole auf dem Friedhof.

Bildnachweis: Bild 1 – Stadtarchiv Chemnitz; Bild 2-6 – Archiv der 
Heimatstube Witzschdorf
Rr
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